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Saffig, Januar 04

Liebe Mitglieder,

mit diesem Brief möchten wir Sie über die neuesten Ereignisse und Entwicklungen in der ARGE
Nette informieren:

Wiederbesiedelung der Nette durch Lachse erneut dokumentiert

Kreisbeigeordneter Bernhard Mauel übernimmt Schirmherrschaft über das Projekt Nette-
lachs
Bereits seit Sommer 2002 tummeln sich wieder Lachse im Unterlauf der Nette. Bei einer am 2.
November 2003 durchgeführten Kontrollbefischung konnte der Erste Kreisbeigeordnete  Bernhard
Mauel sich selbst ein Bild machen: Zwischen der Mündung bei Weißenthurm und dem Wehr Net-
tegut stießen die Mitglieder der ARGE Nette (Arbeitsgemeinschaft Nette e.V.) auf 53 Junglachse.

Dr. Jörg Schneider vom Büro für Fischökologische Studien, der die Befischung wissenschaftlich
begleitete, war begeistert. Die Junglachse waren alle in sehr gutem gesundheitlichen Zustand und
zwischen zwölf und vierzehn Zentimeter groß. „Einjährige Junglachse in besetzten Gewässern
haben selten diese Größe.“ so Dr. Schneider. Nach seiner Meinung schafft die natürliche Repro-
duktion hier sehr gute Voraussetzungen für das Gedeihen der Lachse. Er geht davon aus, dass die
ersten Tiere bereits im kommenden Frühjahr Richtung Meer abwandern werden und hoffentlich
nach drei bis vier Jahren die Nette wieder zum Ablaichen aufsuchen.

Der Vorstand der ARGE Nette freut sich, dass der Erste Kreisbeigeordnete Bernhard Mauel die
Schirmherrschaft über das Projekt Nettelachs übernommen hat. Diese Unterstützung durch die
Kreisverwaltung Mayen-Koblenz bestätigt die Arbeit der ARGE und wird dem Nettelachs hoffent-
lich in Zukunft bei der Überwindung des einen oder anderen Hindernisses helfen.

Die ARGE Nette plant mit weiteren regelmäßigen Kontrollbefischungen die Entwicklung der Lach-
se in der Nette weiter zu verfolgen. Ein Schwerpunkt der Tätigkeit der ARGE Nette wird auch sein,
die Kreisverwaltung Mayen-Koblenz beim Rückbau und der Umgestaltung der noch vorhandenen
Wehranlagen in der Nette zu unterstützen. Denn im Mittel- und Oberlauf der Nette könnten die
Lachse Laichplätze finden, die für einen Bruterfolg noch günstiger sind.

Liebe Mitglieder,

an dieser Stelle möchten wir Ihnen ganz herzlich für Ihre Mitarbeit und Unterstützung danken. Wir
hoffen, Sie hatten ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und wünschen Ihnen und Ihren
Familien ein gutes neues Jahr.

Freundliche Grüße

Stephan Rosenzweig
(Vorsitzender)


